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Oldenburgische

wöchentliche Anzeigen .

Anno 1807 . Montag , den gten November . Nro . 46 .

Edictal Citation .

Bon Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludewig , Erbe zu Norwegen ,
Herzog zu Schleswig , Holstein , Stormarn und der Ditmarschen , Fürst zu

Lübeck , Herzog und regierender Administrator zu Oldenburg 2c. 2c .
Fügen dir , Gottlob Wilhelm Pfaff , gebürtig aus Sondershausen , nachher Kaufmann
zuckwarden im hiesigen Herzogthum , stedurch zu wiffer , was maßen Uns deine Ehefrau Hele =
ne Elisabeth , geb . Kloppenburg , unterthänigst flagend zu vernehmen gegeben , daß
du sie im Jahre 1800 boslid ) verlassen habeft , und sie seitdem vo dir und deinem g genwårs
tigen Aufenthalt , aller Nachforschung ungeachtet , nichts hat in Erfahrung bringen können ;
mit demüthigster Bitte , Wir gerubeten gnädigst , dich edictaliter zu ve abladen .

Wann nun die Edictel Citation heute dato wider dich erkannt : so citiren , heischen und las
den Wir , aus Sandesherrlicher Macht und Heheit , dich hiemit , daß du am Mittewochen nach dem

Sonntag Oculi , wird seyn der ste nächstkommenden Monats März 1808 , den Wir für den ersten ,

zweyten , dritten und letzten Gerichtstermin setzen , oder , da derselbe kein Gerichtstag wäre , den
nächst darauf folgenden Tag , vor Unserm Consistorio allhier in Person erscheineft , auf bemeldeter
Supplicantin ow der dich eingebrachte Klage , deine Verantwortung , da du einige hast , vorbringest ,
und darauf gerichtliche Entscheidung gewärtigest , mit angehängter ernstlichen Verwarnung , du
erfcheinest fobann oder nicht , daß nichts desto weniger in der Sache , auf dein ungehorsames Aus
Benbleiben , verfahren werden , und in Contumaciam wider dich ergehen solle , was Rechtens ist .
Wornach du dich zu achten . Gegeben Oldenburg , unter Unserm zur hiesigen Regierungsa
Canzley verordneten Insiegel , den 30 . September 1807 .

v . Halem . ( L . S. ) Scholg .

Publication , daß Zerstückungs -Confenfe nur höchstens Ein Jahr in Kraft verbleiben
und feinem Andern übertragen werden sollen .

Da a jede Bewilligung zur Veräußerung der zu geschlossenen Herrschaftlichen Stellen jeder Art
gehörigen Parcelen immer nur mit Rücksicht auf die derzeitige individuelle Lage des An

suchenden , und auf die baben eintretenden besondern Umstände von der Cammer ertheilt wird :
so folgt schon von selbst daraus , daß von einem Zerstückungs - Consense nach Verlauf geraumer
Zeit , oder bey veränderten Umständen , kein Gebrauch gemacht , und eben so wenig ein solchar
Consens mit der geschloffenen Stelle selbst an einen Andern übertragen werden könne . Um in :

bessen allen etwanigen Frrungen vorzubeugen , wird hiemittelst zur Nachricht und Nachachtung
bekannt gemacht , daß jeder Zerstückungs : Consens höchstens nur auf Ein Jahr , wenn nämlich
immittelft des Impetranten Umstände unverändert geblieben sind , in Kraft verb eibe , und

schlechterdings an keinen Andern mit der geschlossenen Bau oder Stelle übertragen werden könne .
Oldenburg , aus der Cammer den 11. October 1807 .

Ment . Lentz . Hansen . Schloifer . Erdmann . Schmedes . Toel .Romer .

Bonath



Publicandum .
Nachdem das hiesige Schusteramt sich verschiedentlich in Beziehung auf den 30 . Artikel feiner

Na hoursprivilegien über bis zu große Anzahl der außerhalb der Stadt vor den Thorenwoh¬
nenden Landschuster beschweret und gebeten hat , daß zur nähern Bestimmung des in dem er
wähnten Artikel enthaltenen Ausdrucks : vor den Thoren , die Gränzen , in welchen sich die
Landschuster von der Stadt entfernt halten müssen , regulirt werden möchten : so wird dieserhalb
hiemitselst folgendes festgesetzt und zu jedermanns Wissenschaft und Nachachtung öffentlich bes
fannt gemacht :

1) Außer den zünftigen Schusteramtsmeistern und den etwa mit besondern Landesherrli¬
chen Concessionen versehenen Freymeistern soll in der Stadt und vor den Thoren , nämlich :
a ) vor dem Dammthore bis zum blauen Hause inclusive , b ) vor dem Eversten Thore bis zur
Zapfenburg inclusive , c ) vor dem Hacrenthore bis zur Wichelnftraße und hinter dem Gers
berhofe belegenen Häusern inclusive , d ) vor dem heil . Geiftthose bis zu Klavemanns Scheu
ne und der Wittwe Bohlen Haufe inclusive , e ) vor dem Stauthore in sämmtlichen Häusern
bis zur Kalkbrennerey inclusive , Niemand das Schusterhandwerk treiben , nene Schuhe oder
Stiefeln verfertigen , auch sich mit Maaße nehmen , Zuschneiben oder Anpassen befassen . Soll¬
te sich aber ein Storer oder Pfuscher , der diesem entgegen handelte , einfinden oder betreten
laffen , so foll felbigem auf mündliche Anzeige eines oder des andern Zunftgenossen refp . an
den Bürgermeister oder Beamten sämmtliches Handwerksgeråthe weggenommen , und zum
Besten des Amts verkauft , er auch , nach vorgängiger Untersuchung , mit angemessener Geld =
oder Lelbesstrafe belegt werden ; und ist ein frember Störer , der sich etwa , um Arbeit zu su =
chen , einschleichet , so lange persönlich anzuhalten , bis er wegen der Brüche gehörige Sicher
heit anweiset .

2 ) Den Einwohnern hiesiger Stadt und des äußern Dammes bleibt es jedoch nach wie
sor unbenommen , sich bey den Landschustern , die außerhalb den im § . 1. bezeichneten Grån¬
zen wohnen , neue Schuhe oder Stiefeln verfertigen zu lassen . Letztere dürfen aber , bey Ver =
meidung angemessener Geld - oder Leibesstrafe , weder in der Stadt noch auf dem äußern Damm
Maaße nehmen und anprobiren , oder bey Confiscationsstrafe , mit Ausnahme der Jahrmårfte ,
fertige Schuhe oder Stiefeln zum Verkauf in die Stadt bringen ; das Hereinbringen bestellter
Arbeiten steht aber den Landschuftern , jedoch nur unter der Bedingung frey , daß sie sich von
demjenigen , der die Arbeiten ben ihnen bestellt , sofort bey der Bestellung einen Schein hier :
über ertheilen lassen , der sodann von ihnen , wenn sie die fertige Arbeit hereinbringen , auf
Verlangen producirt werden muß . Diejenigen , welche mit einem solchen Schein nicht verses
hen sind , haben , außer der Confiscation der bey sich führenden Arbeit , zu gewärtigen , daß sie
mit einer angemessenen Geldstrafe belegt werden .

16 Oldenburg , aus der Cammer den 26 . October 1807 .
Römer . Ment . Lentz . Hansen , Schleifer . Erdmann . Schmedes . Toel .

Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

Gramberg .

1) Da feit einiger Zeit mehrere Fälle vorgekommen sind , daß , der unterm 6. April 1789
erlassenen Verordnung ungeachtet , einige Müller und Mühlenknechte , sowohl auf Herrschaftlichen
als Privatmühlen , sich mit dem Mahlen und Matten befaßt haben , che sie vorher desfalls ge =
hörig in eidliche Verpflichtung genommen worden , so wird die obgedachte Verordnung , nach wel¬
cher , , jeder Müller oder Mühlenknecht , es sen auf einer Herrschaftlichen oder Privatmühle , sich ,

ehe er refp . die Mühle antritt oder in Dienst geht , gebdrig bey der Cammer beeidigen lassen ,
und , daß solches gefchehen , dem benkommenden Herzoglichen Amte documentiren soll ; widri
genfalls von dem Müller , der eine Mühle antritt , ohne vorher beeidigt zu seyn , oder der eis

, , nen Mühlenknecht hålt , der nicht ausdrücklich solcher Mühle halber beidigt ist , für jeden Tag ,
den er oder sein Knecht unbeeidigtauf der Mühle zubringt , eine unabbittliche Brüche von 1 Goldfi .
bengetrieben , oder er , dem Befinden nach , mit einer angemessenen Leibesstrafe belegt werden



wird ," hiemittelst ihrem ganzen Inhalte nach erneuert und zur Nachachtung der Beykommens
den wiederholt eingeschärft . Oldenburg , aus der Cammer den 28 . October 1807 .

Rimer . Menh , Lenz . Hansen . Schleifer . Erdmann . Schmedes . Toel .

Bonath .

2 ) Wenn verschiedentlich bemerkt worden , daß die am 29 . November 1805 erlassene Ver =

ordnung wegen der Präsentation der aus der Cammer : Deich und Delinquentencasse zu bezah¬

lenden Rechnungen nicht gehörig beobachtet , und insbesondere die S. 1. und 3. enthaltene Bor

schrift : daß alle und jede Rechnungen über Materialien oder Arbeiten zu Herrschaftlichen Bau¬

ten sofort bey deren Abnahme den Bauofficialen in duplo zugestellt und demnächst alle solche

Rechnungen refp . vor dem 31. December des Jahrs , in welchem die Lieferung geschehen ist , und

dem 15 . Januar des folgenden Jahrs in der Cammer , zur Ertheilung der Anweisung oder sons

ftigen Verfügung , präsentirt werden müssen , nicht befolgt werbe : so werden alle Beykommende

hiedurch nochmals erinnert und angewiesen , der gedachten Verordnung in allen Stücken auf das

genaneste nachzukommen , widrigenfalls sie sich alle unangenehmen Folgen der Nichtbeobachtung ,

und insbesondere , daß auf alle nach dem obigen Termin hiefelbst präsentirte Rechnungen schlech =

terbings feine Rücksicht genommen , sondern selbige fofort ohne einige Verfügung zurückgegeben
und überall feine Restitutionsgesuche zugelassen werden sollen , selbst beyzumessen haben werden .

Oldenburg , aus der Cammer den 1. November 1807 .

Meng . Lentz . Hansen , Schloifer . Eidmann . Schmedes . Toel .Romer .

Bulling .

3 ) Es ist die Wittwe Boning von Ovelgonne als Hebamme für die Ortschaften Brake und

Harrien von der Cammer besteller , welches hiedurch zu dem Ende öffentlich bekannt gemacht

wird , damit die Eingesessenen jener Ortschaften in vorkommenden Fällen sich an diese Hebamme

wenden und die nöthige Hülfe erwarten können .

Romer .
Oldenburg , aus der Cammer den 31 . October 1807 .

Hansen .
Gramberg .

14 ) Es werden alle diejenigen , welche sich auf die , auf unterthänigstes Ansuchen des hiesi

gen Kaufmanns Fischer , am 3. Juni d . I . erlassene Convocation , wegen etwaniger Ansprüche an

ben zu wenl . Pasters Fischer zu Olbenbrock Nachlaß gehörenden und in Depofito Cancellariæ

noch vorhandenen Geldern , in dem zur Angabe auf den 20. Juli d . J . vorgewesenen Termin ben

hieffgem Herzoglichen Confiftorio nicht gemeldet haben , nunmehr präcludirt , und wird ihnen ein

ew . ges Stillschweigen hiemit auferlegt .
5 ) Wider Gerd Schlichting zu Schweewarden und dessen Ehefrau , wenl . Reelf Rohlfs

Tochter , ist Schuldenhalber beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte der Concurs erkannt .

1) Die Ang . ist den 7. Dec. 1807 2) Deduct . ben 21. Januar . 3) Prior . Urt . d . 17. Februar .

4 ) Bergantung oder kose den 9. März 1808 .

6 ) Wider Johann Brüggemann zu Edewecht , in der Bogten Zwischenahn , ist Schulden¬

halber beym Herzog !. Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt . 1 ) Die Ang . ist den

7. December 1807 . 2 ) Deduct . b . 13. Januar . 3) Prior . Urtel d. 28 . Januar . 4) Bergan¬

tung oder Lose den 1. März 1808 .

7) Wider weyl . Cornelius Ockers , nadber weyl . Christian Hebolds Wittwe , jeßt des Jens

Sünnischen Ehefrau zu Funshausen bey Brake ist Schuldenhalber beym hiesigen Herzogl . Land¬

gerichte der Concurs erkannt . 1) Die Ang . ist den 30. Nov . 2 ) Deduct . den 16. Dec . 1807 .

3 ) Prior . Urt . d . 20. Januar . 4 ) Bergantung oder Ldse d . 15. Februar 1808 .

8 ) Auf Ansuchen des angeordneten Administrators des vormaligen Alexander : Stifts zu

Bechte , Licentiat Bartels , wird ein Termin auf den 12 . December angesetzt , in welchem alle die¬

jenigen , die am besagten Alexander - St ft aus irgend einem Grunde Ansprüche und Forderun

gen zu haben glauben ( jedoch mit Ausnahme der Capitularen und aller andern , welchen jährli

che Renten auf diesen Fond während der Oldenburgischen Regierung angewiefen , oder deren frü

hern anerkannt find ) dieselben bey Strafe der Präclusion angeben und ihren Angaben die Bea



weisthumer , die sie besigen , anlegen müssen . Zugleich wird zur Anhörung des Pråclufiobeschei
des Termin auf den 8. Januar 1808 angesetzt .

Decretum Vechta , in Judicio den 13 . October 1807 .

Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hiefelbst . Lenge .

9) Weyl . Gerd Krogs zum Ohrte im Stedingerlande Kinder Vormünder , Gerhard Brau

zum Dreyfiel und Conforten , find gewillet , einen ihren Pupillen gehörenden zum Ohrte belege

nen Kahn samt Zubehör , welcher 12 Lasten führt , am 22 . December in Bischofs Wirthshause

zu Huntebrück verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 14 . December ( diejenigen aber , welche

in der beym Landgerichte zu Delmenhorst angestellten Convocation im Angabetermin den 18. No¬

vember sich melden , brauchen ihre Angaben nicht zu wiederholen ) auf hiesiger Herzogl . Regies

rungs - Canzley .
10 ) Wiber Oltmann Oltmanns zu Espern im Amte Apen ist Schuldenhalber beym Herzogl .

Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt . 1 ) Die Angabe ist den 7 . December 1807 .

2) Deduct . den 13. Januar . 3) Prior . Urtel den 28. Jaunar . 4 ) Bergantung oder Löse den

1 . März 1808 .

11 ) Wider Mider Ficke Bloer oder Engelmann zu Apen ist Schuldenhalber beym Herzogl .

Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt . 1) Die Angabe ist den 14 . December 1807 .

( doch haben alle diejenigen , welche in dem am 3. September votgewesenen Angabetermin wegen

des gemeinsamen Schuldners Convocation sich bereits gemeldet , ihre Angaben zu wiederholen

nicht nöthig ) . 2 ) Deduct . den 20 . Januar . 3 ) Prior . Urtel den 4. Februar .

tung oder Löse den 14 . März 1808 .
4 ) Bergan :

12 ) Wider den Hausmann Joh . Ant . Eilers zu Astrup im Amte Hatten entsteht Schuldenhalber

beym hiesigen Herzogl . Landgerichte der Concurs . 1 ) Die Angabe ist den 9. December 1807 .

(jedoch brauchen diejenigen , welche sich bey der diesjährigen Convocation bereits gemeldet , ihre

Angaben nicht zu wiederholen , müssen aber die noch nicht producirten Documente in termino

liquid . produciren ) . 2 ) Deduct . den 14. Januar . 3 ) Prior . Urtel den 16. Februar . 4 ) Ver¬

gantung oder Lose den 8. März 1808 .

13 ) Weyl . Kaufm Syabbe Gristeden Wittwe und Erben zu Strohhausen find gewillet , am 21 .

Decbr . das zum Böhlkenfchen Concursgute gehörige ihnen jetzt zuständige zu Brate belegene

Böhlkensche Haus in Claussen Hause zu Brake verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 7. De =

cember beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte . Präclufivbescheid den 16 . December .

14 ) Adelheit Meyers und deren Sohn Hinrich Meyer sind gewillet , ihre zu Tettefeld bes

legene Kötherey samt Pertinentien und I ůck Landes am 11 December in Wierich Wilms

Wirthshause zu Eckwarden verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 2. December beym Hera

zogl . Ovelgönnischen Landgerichte . Pråclusivbescheid den 9. December .

15 ) Weyl . Organist Fechtmanns Kinder Vormund , Gerd Hopfen , ist gesonnen , feiner Pus

pillen Grundstücke , nämlich ein Haus samt Garten und 10 Jück Landes in Zoffens am 12. Des
cember in Deckers Wirthshause zu Tossens verkaufen zu laffen . Die Angabe ist den 7. Des

cember beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte . Práclusiobescheid den 15. December .

16 ) Wenn weyl . Harm Ablers Kinder Vormünder in Elssleth , Harm Wilhelm Ehlers bas

felbst c . , mit gerichtlicher Erlaubniß gewillet sind , die aus der Heuer fallenbe Grundstücke ih¬

rer Pupillen , als das Hauptwohnhaus nebst 6 Heuerhäusern und den vor dem Hause befindli

chen Garten , am 25 . November in des Gastwirths Hauerken Hause zu Elsfleth meistbietend ver¬

heuern zu lassen ; so wird solches hierdurch öffentlich bekannt gemacht .

Decretum Oldenburg , in Judicio den 30 . Octbr . 1807 .

Herzogt . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Berger .

17 ) Da die Stelle eines Schließers bey dem Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte erles

diget ist , so werden diejenigen , welche diesen Dienst zu erhalten wünschen , aufgefordert , fich deß¬
halb fordersamst ben gedachter Bebörde zu melden und glaubhafte Bescheinigungen ihrer Züche

tigkeit zu felcher Bedienung und ihres bisherigen Wohlverhaltens beyzubringen .
Decretum Delmenhorft , in Judicio den 5 . Novbr . 1807 .

Herzogl . Holstein -Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Brandenstein .



18 ) In Concurssachen Johann Janssen Harbers , neuen Anbauers zur Tange Creditoren ,

wird hierdurch bekannt gemacht , daß der , auf den 19. d . M. zur Löse angesetzte Lermin , bre

weiter ausgesetzt worden .

Decretum Neuenburg , in Judicio den 2. Novbr . 1807 .

Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hiefelbst . 5 . Mad .

19 ) Wenn der wider den hiesigen Bürger und Leinweberamtsmeiffer Tietjen erkannte Cons

curs wieder aufgehoben worden : so wird solches hiemittelst bekannt gemacht .

Oldenburg , vom Rathhause den 3. Novbr . 1307 .
Bürgermeister und Nath hiefelbst .

20 ) Der Kortmacher Blohm hiefelbst hat seinen außer dem Haarenthore belegenen bürger¬

lichen Garten , woran die Mittwe v . Harten und Nicolaus hoper benachbaret find , an den Schnei =

deramtsmeister Heinrichsen unter der Hand verkauft . Zur Angabe wegen dieses Verkaufs ist
der Termin hieselbst auf den 18. December bey Strafe ewigen Stillschweigens angesetzt .

Oldenburg , vom Rathhause den 4. Novbr . 1807 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .

21 ) Es soll am 13 . d . M. allerhand Hausgerä b an Schränken , Stühlen , Betten : c . in bem

Willerschen Wirthshause bey dem heil . Geist Kuchhof &ffentlich meistbietend verkauft werden ,

und können die Liebhaber am gedachten Tage Nachmittags um Uhr sich baselbst einfinden .

Oldenburg , vom Amte ben 7. Novbr . 1807 . Zedelius .

22 ) Da nunmehro Martini herannahet , wo die Herrschaftlichen Ordinair : und Contribu

tionsgefälle , Pachtintraden re . zum größten Theil fällig werden ; als werden die Beykommenden
so annoch in Rückstand sind , hiemittelst befehligt , in den nächsten 14 Tagen an den bestimmten
Hebungstagen fich hieselbst damit einzufinden , und wird zur Erhebung der Wapeler Andelgro

denpacht Termin auf den 10 . künftigen Monats des Vormittags hieselbst angesetzt , alsdann sich

ein jeglicher damit einzufinden hat ; widrigenfalls die Pfandung sofort wider sie ausgefertigt
werden wird . Rastede , vom Amte den 31 . Detbr . 1807 . Kunstenbach

023 ) Der Krugwirth Addict Arens hat ein am Hobendeich angetriebenes Schiffsboot gefun

den und geborgen . Der desfällige Eigenthümer muß sich binnen 6 Wochen bey dem hiesigen
Amte gehörig legitimiren und gegen Erlegung der Bergungs - und sonstigen Kosten daffelbe wies
der in Empfang nehmen , widrigenfalls nach Borschrift der Strandungsordnung verfahren wer

den wird . Schweyerfeld aus dem Amte den 21 . October 1807 . Strackerjan .

1) Beym Amtsgericht zu Varel ist über die Güter des Hinrich Thien , Hausmanns daselbst
am Südende , nachdem derselbe sich auf Amtshalbigen Antrag der Curatelverfügung unterworfen ,

eine Curatel angeordnet , und der Kaufmann Elert von Zungeln fen daselbst als Curator bes

stellet , dem Hinrich Thien aber die eigenmächtige Verwaltung seiner Güter , und , so wie auch fei¬

ner Ehefrau , alles Schuldenmachen ben Strafe der Nichtigkeit untersagt worden . Auch find

darüber die behufigen Proclamate erlassen , durch welche zugleich ein Termin zur Angabe der
Schulden auf den 2. December d . J . , in welchem Termin zugleich die Bescheinigungen beyzus

bringen , und ein Termin zur Liquidation auf den 16ten desselben Monats und Jahrs präclusi¬
sisch anberahmt worden .

2 ) Für des weyl . Albert Albers , gewefenen Hausmanns zu Dangast , Sohn , Harm Albers ,

find unterm 14 . May 1799 auf seinen Bruder Johann Hinrich Albers und dessen Vermögen ,

namentlich auf die von dem Vater Albert Albers herrührende , vormals Neumanns halbe Bau ,

und Güter im hiesigen Pfandprotocoll 500 x in Golde , wofür Harm Albers fein Recht an fol

dye halbe Bau mit Pertinentien an Jobann Hinrich Albers , vermöge Contracts vom 2. Februar
1799 verkauft und abgetreten hat , mittelst Eintragung dieses Contracts ingroffirt worden .

Wann nun Johann Friedrich Eylers zu Dangast , welchem Johann Hinrich Albers fein Stamme
recht an gebachte Bau hinwiederum übertragen hat , nebst des erstern Schwiegermutter , des ge
nannten Albert Albers Wittwe , als zeitigen Besitzerin solcher Bau , Behuf Tilgung jenes In¬

groffats , da die Forderung erloschen sey , nachdem Harm Albers Todes verblichen , und Johann



Hinrich Albers sein Recht an die Bau bem Johann Friedrich Eylers hinwiederum übertragen ,
und da bas Jagroffationsdocument verloren gegangen sey, indem Harm Albers es mit zu Schifa
fe genommen , und im Jahre 1799 auf einer Seereise verunglücket , um Erlassung ber erforderli

en Proclamate nachgesucht : so ist mittelst solcher für diejenigen , welche an jenes Ingrossat
annoch Spruch unb Forderung zu haben vermeinen , zu deren Angabe und Bescheinigung Termin
auf den 20 . Januar 1808 beym Amtsgericht zu Varel unter der Berwarnung prasigirt worden ,
daß widriaenfalls das Ingrosfat im Pfandprotocoll getilgt werden solle .

3) Auf Unsuchen des Apothekers Friedrich Wilhelm Toel in Barel werden vom Gräflich
Bentinkschen Amtsgericht alle und jede , welche an denselben aus irgend einem rechtlichen Grun¬
de Forderungen und Ansprüche zu haben vermeinen , öffentlich ) convocirt und gelaten , solche am
13. Januar im besagten Gerichte ben Strafe des ewigen Stillschweigens anzugeben .

4 ) Weyl . Garlich Boyken Wittwe zu Warel läßt daselbst in dem Hülsemannschen , unweit
des schwarzen Roses , stehenden Hause , am 18. November Nachmittags um 1 Uhr 2 Weberstühs
le und verschiedene Webergeräthschaften , Schränke , Kisten , Tische , Stühle , Zinn - Kupfer : Mes¬
sing - und Eisengeråthe , und sonstige Sachen mehr , auch ein fettes Schwein , öffentlich meistbie¬
tend verkaufen .

3wente Setanntmachung .

Oldb . Ldg . 1 ) In weyl . Joh . Sagers Concurs , Ang . d . 17 . Nov . Deduct . b . 16 . Decor .

6. J . Prior . Urt . D. II . Jan . Lose d . 27 . Jan . f . J . 2 ) Wegen der von Otto Ostenkorf und dessen
Chefrau an ihren Sohn Jürgen Ostendorf und dessen Ehefrau übertragenen Köthere mit Zube =
hor , Ang . d . 18 . Nov . 17euenb . Ldg . 1 ) In Franz Cordes Concurs , Ang . d . 16. Nov . De

duct . d . 8 . Dec . d . J . Prior . Urt . b . 7. Jar . Lose d . 28 . Jan . ft. J . 2 ) In Detje Pieper Johanns

Concurs , Ang . d . 18. Nov . Ded . d . 10. Dec . d . J . Prior . Urt . 9. 7. Jan . Lose d . 21 . Jan . f . J .

3 ) In des Drechslers Johann Willms Concurs , Ang . d . 19. Novbr . Deduct . d . 15. Decbr . d . J .
Prior . Urt . b. 13. Fan . Löse d. 2. Febr . k. I . 4 ) In Jürgen Eilers Concurs , Ang . d 18. Novbr .
Deduct . d . 10. Dec . § . I . Prior . Urt . d . 7. Jan . Löse d . 21 . Jan t . J . Ovela . Lda . Wegen des

von Fedde Hayeffen an Jacob Kindt verkauften Hauses mit dazu gehörigen Gründen , Ang . d . 16.
Nov . Pract . Besch ) . d . 23 . Nov . Delmenb Log . 1 ) In Hinrich Lehmkubis Concurs , Ang . d .
16 . Nov . Deduct . d . 30 . Nov . Prior . Urt . d . 14 . Dec . d. J . Lose d 11 . Jon . k . J . 2 ) Sämmtlicher
Creditoren des Marten Wieting , Ang d . 17. Nov . 3 ) Sämmtlicher Creditoren des weyl . Gerd

Krog , Ang . d. 18 . Nov . Cloppenb . Log . In weyl . Herm Hoffmanns Wittwe und deren Kin
der Concurs , Ang . d . 18 . Nov . Deduct . d . 2. Dec . Prior . Uct . d . 16 . Dec . d . J . Lise d. 8. Jan . k. J .

Notificationen .

1) Von Harke Hejen zu Sillenstede ergehet concurfus creditorum , und ist der präclusivische Termin
zur Angabe bis zum 6. December festgesezt word n . Wornach ic .

Sign . Jever , den 17 . Ocibr . 1807 . Aus dem Landgericht hieselbst .
2) Von dem Stellmacher Hinrich Christian Stelling dieselbst ergehet concurfus creditorum , und

ift terminus præclufivus zur Angabe bis zum 13. December festgesezt worden . Wornach ic .
Sign . Jever , den 22 . October 1807 . Aus dem Landgerichte biefelbst .

3) Von Conrad Popken Goeken Ehefrau , Gesche Margarethe , geb. Miußen , ergehet concurfus cre¬
ditorum , und ist terminus præclufivus nr Angabe bis zum 13 . Decbr . festges ht worden . Wornach 2c .

Aus dem Landgerichte biefelbst .Sign . Jever , den 29 . October 1807 .
4 ) Non Dudde Oelrichs zu Heppens ergebet concurfus creditorum , und ist terminus præclufivus

zur Angabe bis zum 20 . December festgescht worden . Wornach zc .
Aus dem Landgerichte hieselbst .Sign . Jeper , den 5. November 1807 .

5) Diejenigen , welche gesonnen sind , Ochsen auf Futterung zu geben , können sich auf dem Guthe Los
melden , wo reichliches Futter und billige Preise zu erwarten .

6) Meine beyden Knechte gehen jest ab , und ich laffe diesen Winter nicht weiter hausiren . Inden
ich dies meinen Freunden hiemit bekannt mache , ersuche ich sie zugleich , mich in meinem Laden deßto boufis
ger mit ihrem Zuspruch zu bechreu , und von der Güte meiner Waaren , so wie von meiner außerst billigen
Behandlung überzeugt zu feyn . Zugleich muß ich aber auch für diejenigen , denen meine Knechte creditirt has
ben , und die mir über ein Jahr schuldig sind , hinzufügen , daß ich nunmehro ungesäumt meiner Befriedigung
entgegen sehen , sonst aber innerhalb 14 Tagen gerichtlich gegen fie verfahren muß .

Salomon Nordheimer in Ovelgönne .



7) Ein Knecht , Namens Johann Gerhard Janssen , welcher bes mir gedienet , ist in der Nacht vom

26 - 27 . October heimlich von mir entwichen , und hat mir , so wie ich sofort b merkt habe , folgendes intens

det , nämlich eine Holländische Lafcenuhr , worauf das Glas entzwen war , eine Schießpistole , nebst andern Klei

ni feiten , welche mir doch sehr werth waren . Er stellte sich bey mir immer Frank , und hatte keine Lust zum

Arbeiten , daher es auch das erst mal nicht ist , daß er weggelaufen ; er hat sich vorher in Bare ! aufgehalten ,

fein Stiefvater , Namens E. Focken , wohnt in Langwarden . Ich warne also einen Jeden vor diesem schädli
chen Menschen . H. Buse zu Maddens .

8) Da meine Frau von mir gegangen ist und mir heimlicher Weise schon vi les von Händen ges

bracht hat , so warne ich einen Jeden , ihr nichts auf meinen Namen zu borgen , weil ich für nichts hafte .
M. W. Marfarbie , Schubmachermeister .

9) Diejenigen , welche ihre Rechnungen aus weyl . Kaufmann Gerhard Schriders Handlungsbüchern
erbalten haben , so dern wir hiemittel auf , in Zeit von 8 Lagen zu bezahlen ; widrigenfels sehen wir uns
genöthigt , da bis hiezu sich nur äußerst wenige mit der Bezahlung eingefunden haben , alles ohne Ausnahme
gerichtlich beyzutreiben . Stollhamm . Simon Reinhard Cornelius und Consorten ,

als Vormünder über Schröders Sohn .

10 ) Diejenigen , welche an das Griftich von Münnichiche Guth zu Elsfleth Erbzins , Grundhener se .

von den Jahren 1803 bis incluf . 1807 schuldig find , müssen solche unfehlbar binnen 8 Zagen bezahlen ; wis

brigenfalls gegen die Saumhaften sofort executivische Zwangsmittel gebraucht werden .

Watkenstraße ben Elsfleth . Johann Lohse ,
Gräflich von Münnichscher Pichter .

II ) Jch babe von meinem geheuerten Lande auf Jürgen Schmidts Bau zum Colmar 5 Kälber vou

verschiedener Farbe eingeschüttet , welche der Eigenthümer gegen Erstattung der Kosten und des Grasgeldes in
den ersten Tagen abholen muß , sonst werden sie auf desselben Kosten ins Futter verdungen .

Joh . Diedr . Bolte zu Frieschenmoor .
12 ) Wer in den Hölzungen des ablichen Guths Eyhausen noch gekaufte Bäume stehen und solche cons

ditionswidrig nicht weggeschafft hat , muß dieses nunmehro gegen den I . December unfehlbar bewerkstelligen
widrigenfalls die Baume als verfallen werden angesehen werden .

13) Diejenigen , welche den unter meiner Administration stehenden Fonds Zinsen , Heuergelder , Canon
von Häusern und Kirchenstellen , Hof und Butterrente , Capittelzinsen und sonstige wbgaben , zum Theil für

mehrere Jahre , restiren , erinnere ich an deren fordersamste Berichtigung . Desgleichen haben , zufolge höchster
Decision des Herzogl . Confiftoriams , die , so nach den desfälligen Verzeichnissen aus dem Kirchenbuche , feit

Anfang des Jahrs 1798 , wegen verspäteter Copulation zu früh haben taufen lassen , die vererdnete Kirchen
brüche mit 2 Gold ungefäumt an mich zu bezahlen , oder ihr unvermögen zu bescheinigen ; die fernee
aber etwa desfalls bruchfällig werden , solches fünftig gleich zu beschaffen .

Receptor Freye .
14 ) Bey meinem Abschiede von Oldenburg zeige ich zur Beantwortung mehrerer Anfragen biedurch an ,

daß der Druck der von mir angekündigten und längst ausgearbeiteten Schrift bisher aus verschiedenen Ursas
chen verzögert wurde , weswegen ich die refp . Interessenten noch um einige Nachsicht bitten muß . Ihnen und
meinen geeorten Freunden überhaupt , besonders meinen gewesenen wertben Schülern und Schülerinnen in und
außer der Stadt , empfehle ich mich und die Meinigen ganz ergebenft . Die in einer Meihe von ein und zwan
zig Jahren erhaltenen vielen und mannichfaltigen Beweise von Zutrauen , Wohlwollen und Freundschaft wers
den auch in der Ferne meinem Herzen unvergeßlich bleiben . Oldenburg , den 8. November 1807 .

J . C. A. Hevse .
15 ) Zufolge des , nech der im 38ften und 39ften Stücke der diesjährigen wöchentlichen Anzeigen erhal

tenen Publication von Herzog icer Cammer dem Unterzeichneten gewordenen Auftrags , werden alle diejenis
gen , welche ben der Herrschaftlichen Caffe Canon : Deichfreyen : oder Schlengengelder restiren , an die Bezahlung
biefer Rückstande hiedurch zum Ueberfluß noch einmal erinnert . Wer nunmehr nicht innerhalb 14 Tagen des
falls Richtigkeit macht , hat unausbleiblich Kosten zu gewärtigen . Seltermann .

16 ) Diejenigen , die mir Bergantungs oder Heuergelder zu entrichten haben , werden hicdurch erin
nert , solche binnen den nächsten 14 Tagen zu bezahlen , indem solche nach Ablauf dieser Zeit unfehlbar und
ohne allen Unterschied eingeklagt werden . Oldenburg . Greverus .

17) Erinnerungsbuch für 1808 zu 1 r Gold ; mit einem Titelfupfer , 73 Vignetten und einer schö
nen auf Belinpapier gedruckten und nach den Veränderungen des Tilsitter Friedens forafált g illuminirten
Charte von Deutschland , Holland , Frankreich und Italien . Auf dieses in jeder Hinsicht für jedermann , wes
Standes er auch sey, recht eigentlich brauchbare und dabey bequeme schon in Leder gebundene Tasche buch u
che ich bis zum 24 . November Subscribenten . A. F . Erdmann .

18) Es ist mir in der Nacht vom 2 - 3 . November mein Knecht , Namens Joseph Müller , heimlich
entwichen , und hat meine silberne Taschenuhr , eine schwarze manchesterne Hafe und einen blauen Ueberrock ,
mit einem Sack , worauf die Buchstaben J . H. B. M. geftanden haben , mitgenommen . Er ist von mittler
Statur , Pockennarbig , und hat weißgelbe Haare . Ich warne jeden für diesem Menschen .

Andreas Schriefer , Halbmeister .Oldenburg .
19 ) Diejenigen , die an die Stadt Canon , Státtegeld , Wiebweiden , u . dgl . zu bezahlen haben , müssen

sich in diesen Tagen bey dem derzeitigen Kämmerer C. A. Schröder einfinden .



Sachen , welche zu kaufen gesucht werden .
Cin noch gutes Bureau . Nachricht in der Erpedition .

Sachen , welche zu verkaufen sind .

1 ) Da die Subhastation des Folfert Gerdes 7 Grafen Landes auf dem Wiarder Groden annoch era
Fannt worden ; so wird dem proclamati fubhaftandorum annoch nachgefüget : Nro 20. Folfert Gerdes 7 Gras
fen Landes auf dem Wiarder Groden , und wird hieben bemerkt , daß damit die Publication uch dieses Grunta

stuckes verordnungsmäßig geschehe , der Subhaftationstermin bis zum 7. December d . J . verlegt und darauf

angescht fey . Wornach 1 Sign . Gever , den 22 . October 1807 . Aus dem Landgerichte .

2 ) Am 16 . November effentlich in weyl . Friedrich Hermann Winters Hause zum Tossenser Gröden :

der bewegliche Nachlaß desselben , unter andern 2 Kühe , I Mindstarfe , I schwarzbuntes Kalb , 2 Schaafe , I
Schwein , 26 Gänse , 3 Betten , I Schrank , I Schlaguhr , 2 Paar filberne Schuhschnallen , verschiedenes Zinns

Blechen : Eifen und Holzgeschirr , 2 Lifche , Stüple und sonstiges Hausgeräth , auch verschiedene Kleidungsstücke ,

I Wische Heu , und mehrere andere Sachen .

3 ) Ich bin gewillet , das bisher von mir bewohnte , an der langen Straße unweit dem heil . Geistthore

belegene , volle bürgerliche Haus unter der Hand zu verkaufen . Einer , besondern Beschreibung bedarf dieses

Haus nicht , indem die besonders günstige Lage desselben , so wie daß es zu jeder Art bürgerlichen Bewerb 8 ,

als Malz und Fruchthandels , welcher feit undenklichen Jahren mit beftem Erfolg darin betrieben , als auch

zur Braueren , Brennerev und Weinhandlung gut eingerichtet ist und werden kann , es besonders empfehlen .

Das Haus ist übrigens sehr fest , weil es aus sehr dicken Brandmauern besteht . Die Hälfte des Kaufschil

lings , auch nach Befinden noch mehr , fann darauf zinsbar stehen bleiben , kann auch Maytag fünftigen Jahrs

bezogen werden . Kanfluftige ersuche ich , sich in den nächsten 6 Wochen zu melden , und können es vorher zu

jeder Zeit beschen . Dann bin ich auch gewillet , meinen am Pferdemarkte zwischen denen des Bürgermeisters
von Harten und der Commergråthin Grovermann b legenen ablich freyen Garten , so wie den auf der Wolfse

brücke zwischen Harm Dierks und Berend Niemann außer dem Eversten belegenen Torfmoor , von welchem

auch der Untergrund eingewiesen ist , unter der Hand zu verkaufen .
J . V. Thies in Oldenburg .

4 ) Anton Funk zu Brake , diejenigen 2 Jück Grodenland , welche von seinem weyl . Schwiegervater Jos

hann Kloppenburg herrühren und unweit Ruhwarden an des Hausmanns Hinrich W Iken Eilers Land bele

gen sind, aus der Hand . Die Liebhaber wollen sich am 23. November in Wilhelm Harms Wirthshause zu
Ruhwarden des Nachmittags um 2 Uhr einfinden . Im Fall aber nicht hinlänglich gebot n werden sollte ,

wird es auf 4 Jahre zum flügen zu verbeuern aufgefeßt werden .

5) Garlich von Essen zu Loverberge , einige Too Stück gute Eich nb stern , die theils auf Moor - und

theils auf Saudgrund gewachsen , um einen billigen Preis ; selbige können noch in diesem Herbst oder gegen

das nächste Frühjahr in Empfang genommen werden .

6 ) Der hiesige Bürger Wilhelm Renfe , sein bisher bewohntes Haus an der langen Straße , unter

der Hand . Dieses Haus ist sur Handlung und wirthschaftlichen Nahrung sehr gelegen , fann Osteru 1808 ans

getreten werden , und ein Theil des aufschillings darin zinsbar stehen bleiben .

7 ) Der Hausmann Gerhard von Harten zu Et inbaufen läßt seine daselbst belegene sogenannte Has

schen Stelle zum Versuch des Verkaufs in des Gastwirths Johann Hermann Schwancwedels Wirthshause

daselbst am 20 . November auffeßen .

8 ) Ich habe jest wieder von den guten breiten Dochten , welche zum Brennen in den Seidelschen sains

pen vorzüglich gut sind , das Dußend 18 flein Courant , und Nachtlichte 100 Stück zu 8 H flein Edur . ;

auch habe ich nun wieder verschiedene Sorten Annotationsbücher in Taschenformat mit Steintafelpergament ;

wenn dieses beschrieben ist , so kann solches immer mit einem naffen Schwamm wieder gereinigt werden , ohne
E . E. Fricke .

Schaden zu leiden , zu billigen Preisen
9 ) Bey Fr . Kruse ein guter Bevlegerofen .

Sachen , welche zu verheuern .

1) Am 16. November öffentlich weyl . Friedrich Hermann Winters Rotberstelle zum Toffenfer Gros

den , welche , mit Einschluß des bflugwarfs und Garten , aus 3 Jücken Pflugland und 2 Jücken grünem Lande

besteht , an Ort und Stelle .

2 ) Von meinen zum Schwen belegenen Ländereyen geben mit diesem Jabre folgende aus der Heuer ,

und sollen jezt anderweit auf 2 , 4 , auch mehrere Jahre , rach Bequemlichkeit der Liebhaber , von Mantag 1808

an verbenert werden , als : die 46 Júd in 12 Kimpen belegen , welche die Wittwe Denfer in Heuer hat ;

die to jud in 2 Kampen , die weyt . Cammerrath Strade jans Erben in Heuer haben ; die 4 suck , die Jo

hann David Runge in Heuer hat ; auch die sogenannte Dunge von 7 Jucken , unweit Svelgönn in der Vog :

tey Golzwarden belegen . Liebhaber wollen sich baldiast bey mir heselbst oder bey meinem Bevollmächtigten ,

dem Bibliothekschreiber Haven , melden . Und da leßterer meine bisser gefüh ten Geschäfte auch bey meiner

hiesigen Anwesenheit wahrnimmt , so wollen alle sich mit ihren Geldzahlungen , auch wegen ihrer etwanigen
Oldenburg .

Forderungen und was dein anhängig , wie bisher an denselben wenden .
M . Kelp , geb . Gramberg .

Hiebey eine Beylage .



Beylage zit Nro . 46. der wöchentlichen Anzeigen

Montag , den 9. November 1807 .

3 ) Der GuthsbeßißerJan Zeper auf Hahn , sein LandguthHahn öffentlich meistbietend unter der Hand ,

und zwar in febr brauchbar eingetheilten Parcelen , als : die Schaferen mit den Schaafen , wobey die freye

Weide auf der Semeinheit und etwas über 30 Juck acer und Weideland; 2 ) die Siegelev mit sämmtlichen

Gebäuden und Ger thschaften , wie auch 34 Juck Acker : und Beideland , woraus die Erde zum Ziegelstechen

gegraben wird , mit dem dazu benöthigten Moor ; 3 ) das Bo - werf mit beynahe 60 Juct Gartens Ackers und

Weideland; 4 ) die Wassermühle mit dazu benöthigtem Acker- und Weideland, und noch verschiedene einzelne

Placken . Der Termin soll nächstens bekannt gemacht werden .

4 ) Die zweyte Etage in meinem Haufe , auf Oftern anzutreten. Sie besteht aus einem großen Saal

mit Nebenzimmer, wie auch aus einem geräumigen Zimmer mit Schlaffammer und Küche.

H. Weber in der Haarenstraße .

5) ie Vormünder über wevl . Wilken Wilkens minderjährigen Sohn , Peter Ulbrand zu Phiesewar

den und Hinrich sleemener sam Einswarder eich, am 18. November die von dem Srblasser bey dem Bles:

ser Deich belegene und von May 1808 an noch bis Mav 1810 in Heuer babende Hofstelle, groß 44 Jück 57

R. 376 Fuß Land , in Boiken . Wirthshause zu leren zum Versuch aus der Hand ..

Sachen , welche gestohlen .

In der Nacht vom 4 - 5 . November mittelst Einbruchs dem Hausmann Berend Wulf zu Frieschen

moor folgende Sachen , als : 1 Paar goldene Ohrringe , 1 paar silberne dito , 1 Gesangbuch mit goldenem

Schnitt , to Bündel Flachs und Strickgarn, ein dunkelblauer ganz neuer Mannsrock; folgende Kleider : ein

schwarzes se denes mit Blumen , ein schwarzes trap de Dames , ein schwarzes tafftnes , ein grünbuntes cattu

nes mit runden rotyen Blumen , ein grünliches cattunes, ein schwarzbuntes , ein feines weißbuntes, welches

daran kenntlich , daß vorne unten eine halbe Elle anges st ist , ein weißbunter cattuner Rock : 14 Ellen Came

lot , eine schwarze feid ne Schürze , ein groß s schwarzes Tuch mit gestickter kante , ein grünes mouffelines Luch ,

ein Kantentuch, 2 drellene Tischtüch r , einige emben, Servietten , Bettlaken und Kofferüberzüge . Sollte von

erwähnten Sachen eines oder das andere Jemand m zum Berkasangbotenwerden, oder sollte jemand sonst

den Thater zur Entdeckung bringen , so wird derselbe biedurch genoten, dies dem Eigenthümer anzuzeigen, wo

alsdann, wenn die Anzeige so beschaffen is , daß der Täter g richtlich belangt werden kann, eine Belohnung

von 25 unter Verschweigung seines Namens erfolgen . soll .

Sachen , welche verlohren .

1) Der Rathsverwandter Weyhausen in Delmenhorst am 4. November des Nachmittags auf dem We

ge von Oldenburg über Bankenburg , Jorump , Lintel und Falk nbu g eine rieftasche mit verschiedenenBrie

fen und Quitungen . Der ehrliche Fireer wird gebeten, gedachte Brieftasch entweder in Oldenburg an den

RegierungsadvocatenFührken , zu Falkenburg oder in Delmenhorst gegen eine angemessene Belohnung abzugrb n .

2) In der Nacht vom 31. October auf den 1. November ein großes langa streckt s schwarzes zwölf¬

jähriges Pferd vom Lande , Es hat am linken Hinterfuß etwas Weisses , über dem rechten Auge etwas wil

des Fleisch, vor dem Kopf ein weißes Zeichen, und an der rechten Seite und auf dem Rücken wenige weisse

Haare . Wer hievon gewisse Nachricht geben tann , erhält eine gute relohnung .

Weyl . Elias Janssen Wittwe auf Roddens .

3) Seit einigen Tagen ein junges Mind, welches mit 4 weissen Füßen , schwarz gesprenkeltem Haar ,

einem wissen Flecken vor dem Kopfe, nebst einem halben weissen schw if , gezeichnet ist, von Eilert Heven

Lande zu Fünfhausen. Derjenige , dem es etwa zugelaufen seyn sollte, wird gebeten , sich bey Eilert Heven zu

Fünfhausen g gen eine angemessene Belohnung zu melden .

4) Ein braunes Pferd von mittelmäßiger Größe mit einer großen Blesse vor dem Kopfe und drev

weissen Füßen , in der Nacht vom 6 - 7. November , von meinem Lande hinter meinem Hause . Für die Nach

richt von dem Aufenthalte dieses Pferdes verspreche ich eine angemessene Belohnung .

Miller Cordes auf der Ovelg onnischen Mühle .

Sachen , welche gefunden .

Auf dem Misthaufen , nabe an des Advocaten Frerichs von mir mit bewohnten Hause hieselbst , vor et

Itchen Tagen eine braune lederne Tasche, woran ein leinenes and geheftet und worin ein silberner Eklöffel ,

nebst einem silbernen. Theelöffel befindlich ist . Dies zeige i öffentlich zu dem Ende an , damit der Eigenthus

mer , wenn er sein Eigenthum daran erwiesen und mit mir sich abgefunden haben wird , sie. von mir in Em

pfang nehmen könne , , welches aber binnen : 14 Tagen geschehen muß .
Christian Friedrich Brandt in Ovelgönne . .

Personen , welche in Dienst verlangt werden .

1) Ein Brauknecht , der zugleich das Geschäft von Grebbredbacken , bendes aber gründlich , verst hen muß ,

auch in den Zwischenzeiten häusliche Geschäfte mit wahrnehmen ,, und um Ostern oder spätestens Maytag 1808



Felnen Dienst antreten kann , auch mit Seuguiffen feines bisherigen Mohlverhaltens aufzuweisen im Stande
ift , unter Offerte guter Behandlung und Lohns . Das Nähere dieser Condition befragt man sich bey

J . P . Bieb zu Harrien bey Brake .
2 ) Es fucht jemand einen Knecht , welcher nicht allein Land : und häusliche Arbeiten , sondern auch dasMalzen zugleich verstehen muß . Wer hiezn Kenntnisse und Lust hat , kann sofort antreten , und bat sich bey

2 . C. Wennen hieselbst um das Nähere zu melden .

Personen , welche Dienste suchen .
Ein junger Mensch von beynabe 20 Jahren , welcher gut schreibt und rechnet , auch einige Workenntniss

fe von der Mathematik hat , die Bisline spielt , und im Stande ist , den Kircheng fang mit der Orgel zu bes
gleiten , wünscht entweder als Schuls oder Privatlehrer , oder als Gehülfe bey einem Schullehrer sogleich angesselft zu werden ; allenfalls würde er auch als Schreiber in Condition zu treten geneigt seyn . Seugnisse voneinem ordentlichen Betragen wird er auf Verlangen vorzeigen . Nähere Auskunft darüber wird der Postvers
walter Hansen in Jever ertheilen , wo man sich jedoch die desfalls einlaufenden Briefe frankirt erbittet .

Gelder , welche ausgeboten werden .
1) Jacob Bollenhagen zum Schmalenslether Wurp , als Vormund über Fastings Erben , um Martink

ungefähr 250 .
2 ) Jacob Bollenhagen zum Schmalenftether Wury , als Vormund über Folten Tochter , sofort gegenhinlängliche Sicherheit 260 Gold .

sinsbar . Dies3 ) Gegen gehörige Sicherheit sofort 1200 , sodann um Weihnachten 3 - 400
jenigen , welche sothane Gelder anzuleihen gedenken, können sich bey dem Hauptschullehrer Luerssen in Abbe
hausen melden , welcher nähere Nachricht giebt .

4) Der hebende Vormund Jürgen Liemann über weyl . Kaufmann Hesemeyers Kinder , die schon einamal bekannt gemachten 1000 noch auf Martini .
5 ) Berend Müller zum Stollhammer Mitteldeich von seiner Pupillen Mitteln auf Martini 100 xe .

Anzeige .Geburts
Die am 31 . October erfolgte glücklEntbindung meiner lieben Frau von einem Sohne zeige ich mess

nen Verwandten und Freunden hiedur benst an . A. Weyhausen in Delmenhorst .
H

Todes Anzeigen .-
Diefen Morgen um II 1hr farb mein geliebter Chemann , der Blasers und Färbermeister Johann

Andreas Bergner an einer sechsmonatlichen Brustkrankheit im 61ften Jahre fines alters und in 36 y una
ferer Ehe , hinterließ , außer mir , 4. erwachsene Kinder , wovon 3 bereits verheyrathet find welches ich meinen
Freunden und Bekannten hiemit ergebenst bekannt mache . Friedeburg , den 1. November 1897 .

A. E Bergnern , geb . formüllern .
Ich habe meinen Freunden und Anverwandten die traurige Sachricht bekannt zu machen , daß meine

liebe Chefrau Gebke , geb . Quaden , nach einem sechs Wochen anhaltenden Krankenlager am 21 . October des
Morgens um 3 Uhr mit Tode abgegangen , und daß dieser Todesfall für mich und meine noch lebende einzige
Tochter gedoppelt schmerzlich ist , weil die Vecewigte gerade in einem Zeitraum von gwochen ihrem und mei
nem geliebten Sohne in die Ewigkeit nachfolgte . Menschen von Mitgefüht werden d meine und meiner
Tochter traurige Lage leicht denken , und die Bahre , die über einen so großen Werluft g weint wird , gerecht
nennen dürfen . Ich verbitte mir alle Beyleidsbezeugungen , weil ohne diese mein Schmerz groß genug ist .

Gerd Wachtendorf in Amelhausen .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzollgelder beym Herzogl . Zollamte zn
Elsfleth auch inGolde mit 45 Procent Agio gegen Neue Zweydrittel entrichtet werden .

Laut Erkenntnisses der Herzoglichen Cammer vem 26 . October ist Johann Diedrich Logemann zum
Hanmelwarder Moor wegen verübten Unfugs in des Krügers Koppen Hause zu Brake , in eine zwevtdaige
Gefängnisstrafe bey Wasser und Brod mit Erstattung der Koften condemnirt ; besonderer eingetretener Uma
stände wegen ihm aber für diesmal erlaubt worden , die erwähnte Gefängnisstrafe mit einer Brüche von 2
Goldgulden zu redimiren , unter der Verwarnung , daß er bey dem ersten Unfug , den er sich wieder zu Schul
den kommen lasse , unabbittlich am Leibe bestraft werden solle ..

Berichtigung .
In der Brodtare von vorigen Woche ist ein ersehen vorgegangen , nämlich ein großes Redenbrob zu

3 Grote foll nicht I 28 Roth , sondern nur I 16 13 Loth , fo wie eine zu 6 Stote nicht 3. B 24 20th ,
ondern nur 2 18 20 20th wiegen foll .
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